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Vorwort  
 

Der Campus Horb wurde im Jahr 1989 als Außenstelle der Berufsakademie Stuttgart gegründet 

und hat sich im Laufe der Jahre zu einem wichtigen Studienzentrum für die Region Nord-

schwarzwald entwickelt. Im März 2009 wurde die Berufsakademie Baden-Württemberg zur 

Dualen Hochschule Baden-Württemberg und hat damit Hochschulstatus. Die Studienangebote 

schließen mit dem Bachelor ab und sind mit 210 ECTS-Punkten akkreditiert – sowohl national 

als auch international. Dieser Abschluss ermöglicht Ihnen formal einen direkten Zugang zu 

einem Masterstudiengang. Auch die DHBW wird zukünftig weiterqualifizierende Masterstudien-

gänge anbieten. 

 

Der Campus Horb ist seit seiner Gründung ständig gewachsen; die Zahl der Studierenden liegt 

im Jahr 2009 bei fast 800 und verteilt sich auf inzwischen sechs Studiengänge im Bereich 

Technik. Rund 80 Prozent der Studierenden kommen aus Baden-Württemberg, die restlichen 

zwanzig Prozent verteilen sich auf das gesamte Bundesgebiet.  

 

Die Berufschancen nach Abschluss des Studiums an der DHBW sind hervorragend. In den 

vergangenen Jahren sind über 90 Prozent der Studierenden nach Abschluss der Bachelorprü-

fung von ihrem Ausbildungsunternehmen übernommen worden. Auch im Beruf übernehmen 

unsere Absolventen zunehmend Führungsverantwortung – es lohnt sich deshalb, die Chancen 

zu nutzen und mit einem guten Bachelorabschluss den Grundstein für ein erfolgreiches Berufs-

leben zu legen. 

 

Wir bemühen uns um eine ständige Verbesserung der Rahmenbedingungen für Ihr Studium. 

So hat im April 2008 die Cafeteria im Erdgeschoss am Campus eröffnet, wo Sie preisgünstig 

aus mehreren täglich wechselnden Menüs auswählen können. 

 

Mit diesem Starterpaket möchten wir Ihnen einen guten Start am Campus Horb ermöglichen. 

Sie finden hier umfassende Informationen über die drei Themenbereiche „Einrichtungen am 

Campus, Informationen zu Studium und Lehre sowie zur Stadt Horb mit Infrastruktur und Frei-

zeitmöglichkeiten“. So zum Beispiel, wie Sie in der Cafeteria bargeldlos bezahlen, wie Sie Ihr 

Studium von der Steuer absetzen können oder dass Ihnen in Horb 270 Vereine eine abwechs-

lungsreiche Freizeitgestaltung ermöglichen. 

 

Wenn Sie Fragen zum Studium oder sonstige Anliegen haben, dann nehme ich mir gerne Zeit 

für Sie. Es stehen Ihnen natürlich jederzeit auch die Studiengangsleiter, die Studiensekretariate 

oder die Studienberatung zur Verfügung. 

 

Ich heiße Sie hier am Campus Horb der DHBW Stuttgart herzlich willkommen und wünsche 

Ihnen einen guten Start ins Studium! 

 

 

Prof. Dipl.-Ing. Peter von Viebahn 

Prorektor 
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Das Wichtigste in Kürze – Infos zum Studienbeginn 
 

Studienanfängerinformationen kompakt 

Alle wichtigen Informationen zur Organisation, Studieninhalte und Ablauf Ihres Studiums und zu Mitarbeitern 

finden Sie im Internet unter www. dhbw-stuttgart.de/horb.  

 

Adressänderungen 

Bitte melden Sie Adressänderungen immer sofort in Ihrem Sekretariat, damit wir Sie in den kommenden drei 

Jahren zuverlässig erreichen können! 

 

Studierenden- und Bibliotheksausweis 

In den nächsten Tagen werden Sie gruppenweise fotografiert. Bitte erscheinen Sie vollzählig. Sie erhalten 

dann wenige Tage später den Ausweis. Einen Internationalen Studierendenausweis können Sie bei www.asta-

reisen.de oder unter www.isic.de bestellen. 

 

EDV 

Sie werden einen individuellen Benutzer-Account und eine E-Mail-Adresse der DHBW erhalten. Schauen Sie 

auch während Ihrer Praxisphasen regelmäßig in Ihren E-Mail-Account, denn darüber werden wichtige Infos 

verteilt. 

 

Cafeteria 

In der Cafeteria werden täglich mehrere Menüs zum ermäßigen Preis von 2,99 € angeboten. Bitte bestellen 

Sie die Menüs an den Terminals im Erdgeschoss und im ersten Stock vor. 

 

Kopierkarten 

Während Ihres Studiums haben Sie die Möglichkeit, persönliche Unterlagen zu kopieren. Hierfür benötigen Sie 

eine Kopierkarte, die Sie bei Frau Raible (Raum 206) oder in der Bibliothek zum Preis von 4,00 € (100 Kopien) 

erwerben können. 

 

BaföG 

Informationen zum BaföG erhalten Sie beim Studentenwerk Stuttgart, Amt für Ausbildungsförderung, 

www.studentenwerk-stuttgart.de/sws/bafoeg/bafoeg_start.php, Tel. 0711-9574 504 oder 0711-9574 543. All-

gemeine Infos gibt’s auch unter www.das-neuebafoeg.de.  

 

Verwaltungskostenbeitrag 

Seit dem Studienjahr 2003/2004 müssen alle Studierenden in Baden-Württemberg für studentenbezogene 

Verwaltungsdienstleistungen pro Studienjahr 80 € bezahlen. Fällig ist diese Gebühr ist immer am 1. Oktober. 

 

Studiengebühren 

Zum Sommersemester 2007 wurden im Land Baden-Württemberg Studiengebühren über 500 € pro Semester 

eingeführt. Die Zahlung ist Immatrikulationsvoraussetzung. Weitere Infos – auch zur steuerrechtlichen Be-

handlung, falls Ihr Ausbildungsbetrieb diese Gebühren übernehmen möchte – finden Sie unter        

www.dhbw-stuttgart.de/horb/zielgruppen/studieninteressierte/gebuehren-und-beitraege/studiengebuehren. 

 

Kopierumlage 

Die Kosten für die Vervielfältigung der Vorlesungsskripte werden durch Studiengebühren gedeckt. Sie erhalten 

ein pauschales Kopierkontingent. Über dieses Kontingent hinausgehende Kopien müssen wir Ihnen leider in 

Rechnung stellen; Restguthaben werden nicht erstattet. 

 

Druckkontingent 

Sie werden für viele Vorlesungen die Drucker am Campus Horb benutzen müssen. Wir richten Ihnen kostenlos 

eine Druckberechtigung und ein Druckkontingent im Wert von 10 € pro Semester ein. Sollten Sie mehr Aus-

drucke benötigen, können Sie bei den Laborleitern das individuelle Kopierkontingent gegen Entgelt aufstocken 

lassen. Nicht verbrauchtes Druckkontingent wird nicht ausbezahlt.  



 5

1 Einrichtungen am Campus  
 

1.1 Bibliothek  
www.dhbw-stuttgart.de/horb/themen/service-einrichtungen/bibliothek 
 
1.1.1 Bestand 
Die Bibliothek verfügt als Informationszentrum über ca. 16.000 Medieneinheiten, davon ist der 

größte Teil ausleihbar. Auch die ca. 40 abonnierten Zeitschriften können entliehen werden. Zum 

Präsenzbestand, der nur in der Bibliothek genutzt werden kann, gehören vor allem Loseblattausga-

ben, Wörterbücher und Nachschlagewerke. 

 

1.1.2. Ausleihe 

 Die Leihfrist beträgt vier Wochen, für Zeitschriften eine Woche 

 Bei nicht reservierten Medien kann vor Ablauf der Leihfrist 

die Ausleihzeit, durch den Entleiher selbst über sein Konto im 

WebPAC, zweimal um zwei Wochen verlängert werden.  

 Bei Zeitschriften ist nur eine Verlängerung um eine Woche 

möglich, sofern keine Vormerkung vorliegt.  

 Besondere Regelungen gelten für den Präsenzbestand (Aus-

leihe von nachmittags 15.00 Uhr bis zum nächsten Morgen 

9.00 Uhr oder über das Wochenende).  

 Nach Ablauf der Leihfrist ist der Benutzer verpflichtet, die 

Medien entweder zurückzugeben oder eine Fristverlängerung 

zu beantragen. Die Ausleihe regelt sich nach der Benutzerord-

nung. 

 

1.1.3 Web PAC Online Recherche 

 Unser WebPAC Online-Recherchesystem bietet Ihnen eine komfortable Suche aller in 

der Bibliothek vorhandenen Medien. Eingetragene Bibliotheksbenutzer können nach der 

Anmeldung im WebPAC ihr Konto einsehen, Bücher vormerken und Verlängerungen vor-

nehmen.  

 Für die Anmeldung geben Sie die unter dem Strichcode auf der Rückseite Ihres Studie-

rendenausweises angegebene Nummer ein.  

 Als Passwort dient beim erstmaligem LogIn Ihr Geburtsdatum unter Einhaltung des For-

mats TTMMJJJJ (führende Nullen verwenden und Punkte weglassen). Direkt nach dem 

ersten LogIn sollten Sie Ihr Passwort ändern.  

 Über den Button Neuerwerbung im WebPAC können alle neu angeschafften Medien ein-

gesehen werden 

 

1.1.4 Online-Fernleihe 

Die Fernleihe ist eine kooperative Einrichtung der wissenschaftlichen Bibliotheken. Sie bietet die 

Möglichkeit, Literatur aus anderen Bibliotheken auszuleihen, die am Campus Horb nicht vorhanden 

ist. Für jede Bestellung ist eine Bearbeitungsgebühr von 1,50 € fällig, diese Gebühr wird unab-

hängig von der Erfüllung der Bestellung erhoben. Das bestellte Buch wird in der Regel innerhalb 

von 1 bis 3 Wochen an den Campus Horb überstellt und muss dann regulär ausgeliehen werden. 

Die Leihfrist beträgt in der Regel vier Wochen. Eine Verlängerung der Fernleih-Leihfrist kann nicht 

im WebPAC durchgeführt werden, sondern muss in der Bibliothek direkt vor Ablauf der Leihfrist 

beantragt werden, denn sie ist nicht in allen Fällen möglich. Eine Suchanfrage und die Online-

Bestellung sind hingegen jederzeit im Fernleihkatalog möglich. 
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1.1.5 Nutzung der Datenbanken ReDI 

ReDI ist ein Datenbankportal, das einen kostenlosen Zugriff auf bibliographische Datenbanken 

sowie Volltext- und Faktendatenbanken erlaubt. Auf diese Datenbank kann von jedem Rechner der 

DHBW zugegriffen werden. 

  

1.1.6 E-Books Campuslizenz – Elektronische Bücher im Volltext 

Die Bibliothek stellt über das Portal MILIBIB elektronische Bücher im Volltext (E-Books) zur Verfü-

gung. Das Portal beinhaltet derzeit über 5000 deutsch- und englischsprachige elektronische Bücher 

der Bereiche Wirtschaftswissenschaften, Technik und Informatik sowie andere Fachgebiete. Integ-

riert sind die Pakete Wirtschaft und Technik (dt.) der Erscheinungsjahre 2006 ff. des Springer Ver-

lages sowie Bücher weiterer Verlage, wie z. B. Copernicus Books, Gabler, Physica-Verlag und 

Vieweg. Die Titel können im Campus-Netz abgerufen und heruntergeladen werden. Recherchieren 

Sie im E-Books Portal MILIBIB und springen Sie direkt ins Inhaltsverzeichnis des Buches. Dort 

können Sie die einzelnen PDF-Kapitel aufrufen oder eine Recherche innerhalb des Buches durch-

führen.   

 

1.1.7 Anschaffungsvorschlag  

Neu für Bibliotheksbenutzer ist die „Zentrale Bestellwunscherfassung“. Melden Sie sich einfach mit 

Ihren normalen Bibliotheksbenutzerdaten (s. WebPAC) an und nutzen Sie das hinterlegte Online-

formular.  

 

1.1.8 Rückgabe außerhalb der Öffnungszeiten 

Vor der Bibliothek befindet sich außerhalb der Öffnungszeiten eine Bücher-Rückgabekiste, in die 

Sie Ihre Bücher einwerfen können. Die Haftung liegt beim Benutzer.  

 

1.1.9 Mahngebühren 

Bei Überschreitung der Leihfrist werden Sie mit den folgenden Gebühren schriftlich angemahnt. Die 

erste Mahnung erfolgt per E-Mail.  

1. Mahnung € 1,50 pro Medium  

2. Mahnung € 5,00 pro Medium + offene Mahngebühren  

3. Mahnung € 10,00 pro Medium + offene Mahngebühren  

4. Mahnung € 10,00 pro Medium + offene Mahngebühr + gesetzliche Schritte  

Ausnahme Präsenzbestand € 3,00 pro Medium und angefangenem Öffnungstag. Die Bezahlung 

der Gebühr hat in der Bibliothek in bar zu erfolgen.  

 

1.1.10 Öffnungszeiten 

 

Montag bis Donnerstag 09.00 - 16.00 Uhr (demnächst bis 18.00 Uhr) 

Freitag 09.00 - 15.00 Uhr (eventuell auch länger) 

  

1.1.11 Ansprechpartnerinnen 

Frau Hiller-Pollak und Frau Dipl.-Bibl. (FH) Aktay , Frau Jendroska       

Tel. 07451.521-102, Fax 07451.521-111, E-Mail bibliothek@hb.dhbw-stuttgart.de 
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1.2 Cafeteria 
www.dhbw-stuttgart.de/horb/themen/service-einrichtungen/cafeteria 

 

 

Unsere Cafeteria sorgt für das leibliche Wohl von Studie-

renden, Dozenten und Mitarbeitern. Der freundlich gestal-

tete Speiseraum im Erdgeschoss bietet Platz für rund 80 

Personen. Küchenchef Karlheinz Eisele und sein Team 

von der Schwarzwaldwerkstatt Dornstetten servieren 

täglich mehrere frisch zubereitete Mittagsmenüs: ein 

Fleischgericht und ein vegetarisches Gericht. Darüber 

hinaus gibt es warme Snacks, belegte Brötchen, Obst, 

Schokoriegel, kalte Getränken, Tee, Kaffee usw..  

 

 Der Preis für Studierende beträgt für das erste Mittagsmenü 2,99 €, jedes weitere Essen 

wird zum Normalpreis von 3,50 € berechnet. 

 Die aktuellen Speisepläne finden Sie im Internet unter www.dhbw-

stuttgart.de/horb/themen/service-einrichtungen/cafeteria/speiseplan 

 Die Bezahlung erfolgt bargeldlos. Als Zahlungsmittel dient der Studierendenausweis, der 

am Terminal im Erdgeschoss  aufgeladen werden kann. Der aufladbare Höchstbetrag be-

trägt 50 €. Am Ende einer Nutzungsperiode (zum Beispiel nach Beendigung Ihres Studi-

ums) können Sie die Restbeträge auf Ihrem Zahlungssystem am Auszahlungsterminal im 

Erdgeschoss erstatten lassen.  

 Die Mittagsmenüs werden täglich frisch zubereitet, deshalb ist eine Vorbestellung erfor-

derlich. Hierzu stehen zwei Bestellterminals im Erdgeschoss und im ersten Stock des 

Campus zur Verfügung. Das gewünschte Menü muss spätestens am Vortag bis 18.00 

Uhr bestellt werden. 

 Die Ausgabe des Mittagsmenü erfolgt nach Vorlage des Bestellbelegs, der am Bestell-

terminal ausgedruckt wird. Wird eine Quittung nicht eingelöst, dann verfällt der einbezahlte 

Betrag. Die Auszahlung oder Stornierung einer Vorbestellung ist grundsätzlich nicht mög-

lich. Dafür sind die Quittungen übertragbar. Sie können also jederzeit Ihre Bestellbelege an 

andere Studierende oder Kollegen weitergeben.  

 

Die Öffnungszeiten sind  

Montag bis Freitag   von 8.00 – 15.30 Uhr 

Mittagessenausgabe erfolgt  von 11.30 – 14.00 Uhr 
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1.3 Rechenzentrum (RZ) 
www.dhbw-stuttgart.de/horb/themen/service-einrichtungen/rechenzentrum (ohne Passwort) 

www.dhbw-stuttgart.de/horb/themen/wir-ueber-uns/intranet-webmail (mit Passwort) 

 

 Zu Beginn Ihres Studiums erhalten Sie eine EDV-Einführung mit Informationen zu         

Benutzeraccount, PC-Labore, E-Mail, Drucken, Speicherplatz usw. 

 Bei Problemen hilft das RZ-Personal weiter, z.B. wenn eine Workstation im PC-Labor de-

fekt ist, bei Papierstau am Drucker oder bei einem leeren Papierfach, bei Schwierigkeiten 

mit Ihrem Account oder mit der Einrichtung von WLAN auf Ihrem Laptop.  

 

Weitere interne Informationen für unsere Studierenden und Dozenten sind (mit einer entsprechend 

gültigen Benutzerkennung) im Intranetbereich unter „Rechenzentrum“ zu finden. Im Passwort ge-

schützten Bereich erhalten Sie unter anderem Informationen den Themen 

 Passwörter ändern 

 Speicherplatz & Quota 

 Druckkosten & Printquota 

 E-Mail Informationen 

 Private Homepages 

 Laptop-Nutzung/W-LAN 

 Tipps & Tricks 

 

Ansprechpartner sind 

Dipl.-Ing. Hans-Peter Pollak, Laborleiter  

Tel. 07451/521-134, hp.pollak@hb.dhbw-stuttgart.de 

 

Dipl.-Ing. (FH) Ulrich Schneider, Laborleiter 

Tel. 07451/521-144, u.schneider@hb.dhbw-stuttgart.de  

 

Dipl.-Ing. Thomas Sommer, Laborleiter  

Tel. 07451/521-154, t.sommer@hb.dhbw-stuttgart.de 

 

Dipl.-Ing. (FH) Markus Steppacher, Laboringenieur  

Tel. 07451/521-145, m.steppacher@hb.dhbw-stuttgart.de 
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1.4 Studienberatung  
www.dhbw-stuttgart.de/horb/themen/service-einrichtungen/studienberatung 

 

Die Studienberatung unterstützt Sie bei der Durchführung Ihres Hochschulvorhabens, bei Fragen 

und auch bei Problemen. Sie berät und informiert Schüler und Eltern, Studierende und Ehemalige 

sowie Lehrer und Oberstufenberater bei Fragen 

  

 zur Studienwahl 

 zu Masterstudiengängen 

 zu Fördermöglichkeiten 

 zur Karriereplanung 

 zu Bewerbungsunterlagen und –verfahren 

 zu Informationsmaterial allgemein 

 

Ansprechpartnerin ist Andrea Rohrer, Referentin für Studienberatung und Öffentlichkeitsarbeit 

Tel. 07451.521-123, E-Mail a.rohrer@hb.dhbw-stuttgart.de 

  

 
 
 

1.5 Auslandsaktivitäten 
www.dhbw-stuttgart.de/horb/themen/internationales/auslandsamt 

 

Unser Campus pflegt eine enge Kooperation mit der University of 

Bolton. Studierende der Studiengänge Wirtschaftsingenieurwesen 

und Maschinenbau haben im Rahmen Ihres Studiums die Mög-

lichkeit, eine Theoriephase in Großbritannien zu absolvieren. Über 

konkrete Angebote und die Bedingungen für einen Auslandsaufenthalt können Sie sich im Internet 

informieren. Ihre Studiengangsleiter werden Sie zudem rechtzeitig vor einem möglichen Auslands-

aufenthalt zu einem Informationsgespräch einladen.  

 

Die Möglichkeiten zu Praxisphasen im Ausland klären Sie direkt mit Ihrem Ausbildungsunterneh-

men. 

 

Koordinator Landesprogramm Baden-Württemberg und Ansprechpartner Maschinenbau ist 

Prof. Rolf Richterich, Studiengangsleiter 

Tel. 07451.521-151, E-Mail r.richterich@hb.dhbw-stuttgart.de 

 

Ansprechpartner im Bereich Wirtschaftsingenieurwesen ist 

Prof. Dipl.-HdL Hans-Georg Kocher, Studiengangsleiter 

Tel. 07451.521-152, E-Mail hg.kocher@ hb.dhbw-stuttgart.de 
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1.6 Alumni  
www.dhbw-stuttgart.de/horb/zielgruppen/alumni/alumni 

 

Unser Campus ist sehr daran interessiert, dass die Absol-

venten beruflich erfolgreich sind. Für den beruflichen Er-

folg spielen Netzwerke eine wesentliche Rolle, und das 

vermutlich erste bedeutsame Netzwerk ist das der 

Absolventenkollegen. Sobald Sie Ihr drittes Studienjahr 

erreicht haben, erhalten Sie auf Wunsch eine Alumni-

Email-Adresse am Campus Horb, die Ihnen ein Leben 

lang erhalten bleibt. In regelmäßigen Abständen werden 

am Campus Horb Fortbildungsmaßnahmen in den 

Bereichen Soft-Skills, Karriereplanung oder Management organisiert. Diese Treffen bieten die Mög-

lichkeit, die Absolventen anderer Studienjahrgänge und anderer Studiengänge kennen zu lernen 

und sich auszutauschen. Die Alumni-Arbeit wird vom Förderverein unterstützt; eine Beitrittserklä-

rung zum Verein der Freunde und Förderer finden Sie auf unserer Homepage.  

 

Ansprechpartnerin ist Frau Birgit Raible  Leitungssekretariat 

Tel. 07451/521-0, Fax 07451/521-111, E-Mail b.raible@hb.dhbw-stuttgart.de 

 

 

1.7 Förderverein  
www.hb.dhbw-stuttgart.de /foerderverein.html 

 

Der Verein hat den Zweck, den Campus Horb bei der Erfüllung seiner Aufgaben zu unterstützen 

insbesondere durch 

 die Durchführung von Weiterbildungssymposien und Öffentlichkeitsarbeit entsprechend 

dem Leitbild 

 die Ergänzung der Ausstattung des Campus 

 die Förderung der Kooperation zwischen dem Campus und der Wirtschaft  

 

Darüber hinaus ist der Verein ein Forum zum Austausch zwischen Studierenden, Absolventen, 

Dozenten, Förderern und Freunden. 

 

Der Verein unterstützt 

 interessante Vorträge, z. B. über den beruflichen Karriereverlauf von Absolventen oder 

Studienprojekte 

 Workshops und Symposien 

 die Förderung des Alumni-Netzwerkes 

 Bachelorfeiern, Exkursionen und Events 

 

Der Mitgliedsbeitrag für Privatpersonen und Studierende beträgt 15 € pro Jahr. Nutzen und unter-

stützen Sie das große Netzwerk unserer Hochschule mit Ihrem Beitrag. Ein Beitrittsformular finden 

Sie auf unserer Homepage. 

 

Ansprechpartnerin ist Frau Birgit Raible, Leitungssekretariat 

Tel. 07451/521-0, Fax 07451/521-111, E-Mail b.raible@hb.dhbw-stuttgart.de 
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2 Informationen zu Studium und Lehre 
 
2.1 Allgemeines 
 

 Der Abschluss für alle Studiengänge ist der akkreditierte Bachelor of Engineering (B.Eng.) 

oder Bachelor of Science (B.Sc.) 

 Dem Blockbildungsplan entnehmen Sie die Aufteilung Ihres Studiums in Theorie- und 

Praxisphasen, d.h. wann Sie an Vorlesungen teilnehmen und wann Sie im Unternehmen 

sind  

 Im Rahmen des Hochschul-Qualitätsmanagements erhalten Sie am Ende jeder Theorie-

phase Evaluationsbögen. Die Rückgabe gewissenhaft und regelmäßig ausgefüllter Evalua-

tionsbögen hilft uns bei einer ständigen Verbesserung von Organisation und Lehre 

 

 

2.2 Gebühren 
www.dhbw-stuttgart.de/horb/zielgruppen/studierende/gebuehren-und-beitraege 
 
2.2.1 Studiengebühren 

 Von allen Studierenden an der DHBW werden pro Semester Studiengebühren in Höhe 

von 500,00 € erhoben. Die Studiengebühren werden zweckgebunden für die Erfüllung der 

Aufgaben in Studium und Lehre verwendet. Die jeweilige Fälligkeit finden Sie auf Ihrem 

Gebührenbescheid, der für die gesamte Dauer des Studiums gilt (Dauerbescheid). 

 Empfänger des Gebührenbescheides ist immer der Studierende. Auch bei Übernahme 

der Studiengebühren durch das Ausbildungsunternehmen kann keine separate Rech-

nungsstellung erfolgen. 

 Ein Antrag auf Befreiung von den Studiengebühren oder auf Gewährung eines Darle-

hens der L-Bank können vor Semesterbeginn gestellt werden. Gründe für eine Befreiung 

sind auf dem Gebührenbescheid vermerkt. 

 

2.2.2 Übernahme von Studiengebühren durch das Unternehmen 

Studiengebühren werden in der Regel von den Studierenden bezahlt. Die Übernahme der Studien-

gebühren durch das Ausbildungsunternehmen führt nach Auffassung des Finanzministeriums nur 

unter folgenden Voraussetzungen nicht zu einem geldwerten Vorteil für die Studierenden (und un-

terliegt dann folgerichtig nicht der Lohnsteuer):  

 

Wenn sich der Arbeitgeber arbeitsvertraglich zur Übernahme der Studiengebühren verpflichtet hat 

und das überwiegend eigenbetriebliche Interesse dadurch dokumentiert ist, dass eine Rückzah-

lungsverpflichtung des Studierenden entsteht, wenn er das ausbildende Unternehmen auf eigenen 

Wunsch innerhalb von 2 Jahren nach Studienabschluss verlässt.  

 

2.2.3 Verwaltungskostenbeitrag 

Für studierendenbezogene Verwaltungsdienstleistungen wird ein Verwaltungskostenbeitrag in Hö-

he von 80,00 € pro Studienjahr erhoben. Die Zahlung dieses Verwaltungskostenbeitrags ist Vor-

aussetzung für die Zulassung. In den weiteren beiden Studienjahren wird er jeweils zum 1. Oktober 

fällig.  

 

Ansprechpartnerin ist Frau Irene Straub 

Tel.: 07451/521-122, Fax: 07451/521-111, E-Mail studiengebuehren@hb.dhbw-stuttgart.de 
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2.2.4 Skriptengeld und Druckerkontingent 

 

 Während des Studiums erhalten Sie einige Skripte der Dozenten als Kopie. Die Kosten da-

für werden durch Studiengebühren abgedeckt.  

 Falls Sie elektronische Skripte, Ausdrucke von Internetrecherchen, Studienarbeiten und 

Konstruktionsentwürfe ausdrucken müssen, steht Ihnen ein Druckerkontingent in Höhe 

von 60 € zur Verfügung. Dieses wird aus Studiengebühren finanziert und gilt für das ge-

samte Studium. Eine Auszahlung des Druckerguthabens ist zu keinem Zeitpunkt möglich, 

auch nicht nach Beendigung des Studiums. Ist das Guthaben aufgebraucht, dann können 

Sie bei Frau Raible (Raum 206) gegen Barzahlung das Druckerkontingent wieder auffüllen. 

Ausführliche Informationen dazu erhalten Sie bei den Laboringenieuren. 

 
 
2.3 Darlehen 
 

Bei der L-Bank (Landeskreditbank Baden-Württemberg - Förderbank) besteht die Möglichkeit, für 

die Finanzierung der Studiengebühren ein zinsgünstiges Darlehen aufzunehmen. Das Darlehen ist 

einkommens- und vermögensunabhängig. Ausführliche Informationen zum Antrag sowie das An-

tragsformular finden Sie auf unserer Homepage unter 

www.dhbw-stuttgart.de/horb/themen/wir-ueber-uns/verwaltung/gebuehren-und-

beitraege/studiengebuehren/darlehen 

 

 

2.4 Steuerliche Aspekte 
 

Ein Erststudium wird zur Berufsausbildung gerechnet, deshalb können dafür bis zu 4000 € steuer-

lich geltend gemacht werden. Dazu gehören folgende Kosten: 

 Studiengebühren 

 Arbeitsmittel 

 Fachliteratur 

 Fahrtkosten 

 Verpflegung 

 Kosten wegen doppelter Haushaltsführung. 

 

Sammeln Sie Quittungen und Belege zu angeschafften Investitionen (z. B. Computer, Mobiltelefon) 

oder kleinerem Bedarf Ihres täglichen Studiums (z. B. Schreibzeug). Bei kleineren Aufwendungen, 

wie beispielsweise Fotokopien, können Sie auch am Ende des Jahres einen Eigenbeleg mit einem 

Pauschalbetrag ausstellen. Dieser wird in der Regel vom Finanzamt akzeptiert. Falls Sie erworbene 

Fachbücher von der Steuer absetzen möchten, sollte der Name des Verfassers und der Buchtitel 

auf dem Kassenbeleg vermerkt sein. 

 

 

2.5 Studierendenausweis 
www.dhbw-stuttgart.de/horb/themen/service-einrichtungen/rechenzentrum/studierendenausweis 
 
Der multifunktionale Studierendenausweis ist Ihr persönlicher Schlüssel mit zahlreichen Funktio-

nen. In den ersten Tagen oder Wochen werden Sie für den Studierendenausweis fotografiert. Jeder 

Ausweis wird mit einem Foto des Inhabers personalisiert. Die Karte kann als bargeldloses Zah-

lungsmittel in der Cafeteria eingesetzt werden. Eine ausführliche Auflistung über die Funktionen 

des Ausweises finden Sie im Intranet. 
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2.6 Zimmersuche 
 

Wohnungsangebote finden Sie 

 

 unter „Zimmervermittlung des Campus Horb“ im Intranet. Das Zimmerangebot wird regel-

mäßig aktualisiert.  

 in den Mittwochs- und Samstagsausgaben der beiden Lokalzeitungen „Südwest Presse“ 

und „Schwarzwälder Bote“  

 In Internetseiten wie www.wg-gesucht.de  

 

*Das Passwort zum LogIn ins Intranet erhalten Sie im Rahmen Ihrer EDV-Schulung.  

 

 

2.7 Studierendenvertreter 
 

Die Gremien der DHBW Stuttgart ermöglichen den Studierenden, ihre Interessen zu vertreten. Die 

Interessenvertretung erfolgt durch die gewählten Studierendenvertreter. Derzeit sind Ihre An-

sprechpartner: 

 

 Stefan Middendorf, Studiengang Maschinenbau 2008 

 Stefan Thimm, Studiengang Wirtschaftsingenieurwesen 2008 

 

Die Studierendenvertreter sind erreichbar unter E-Mail stuv@hb.dhbw-stuttgart.de 
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3 Die Stadt Horb, Infrastruktur und Freizeit 
www.horb.de 
 

Mit Sigefridus de Horwa, dem erstgenannten Vertreter eines nicht unbedeutenden Edelfreienge-

schlechtes, wird der Name der späteren Stadt gegen Ende des 11. Jahrhunderts im Codex Hirsau-

giensis zum ersten Male erwähnt.  

Bereits in der zweiten Hälfte des 12. Jahrhunderts werden die Herren von Horb in den Quellen aber 

nicht mehr genannt. Ihre Güter scheinen vor allem in den Besitz der Pfalzgrafen von Tübingen ü-

bergegangen zu sein. Im ersten Drittel des 13. Jahrhunderts verlieh Pfalzgraf Rudolf II. der jungen 

Siedlung das Stadtrecht und es etablierte sich in Horb eine Seitenlinie der Tübinger Pfalzgrafen. 

Unter der Herrschaft der Habsburger entwickelte sich Horb 

im 15. Jahrhundert besonders durch Tuchwebereien, 

Tuchhandel, Kunstgewerbe und Weinbau zu einer blühen-

den Stadt. Mit seinen zahlreichen Kirchen und Klöstern 

bildete Horb auch einen geistlichen Mittelpunkt. Am 

11.6.1498 rückte Horb in den Mittelpunkt der großen Poli-

tik, als durch das Einwirken von Kaiser Maximilian der 

geisteskranke württembergische Herzog Eberhard II seine 

Abdankungsurkunde, den sogenannten Horber Vertrag 

unterschrieb. Ein großer Brand im Jahre 1556, der          

30-jährige Krieg und ein weiterer Stadtbrand im Jahre 1725 beendete die Blütezeit. 

Die Neuzeit begann für Horb mit dem durch Napoleon veranlassten Anschluss an Württemberg im 

Jahre 1806. Zugleich erhielt Horb den Status einer württembergischen Oberamtsstadt. Die Stadt 

dehnte sich allmählich aus, Gewerbe und industrielle Unternehmen siedelten sich an, ebenso ent-

wickelte sich Horb ab ca. 1860 zum Eisenbahnknotenpunkt.  

Nach Ende des 2. Weltkrieges setzte erneut ein wirtschaftlicher Aufschwung ein. Bis zum Jahr 

1972 bildete Horb ein eigenes Oberamt bzw. einen Landkreis. Mit der Kreisreform wurde dieser 

aufgehoben und der Kreis Horb a. N. dem neuen Landkreis Freudenstadt zugeordnet. Durch die 

Verwaltungs- und Gebietsreform (1975) entwickelte sich Horb a. N. zu einer ausgesprochenen 

Flächenstadt mit 17 Stadtteilen. Im Jahr 1981 hat Horb a. N. die 20.000 Einwohnergrenze über-

schritten und den Status einer "Großen Kreisstadt" erhalten. Inzwischen ist die Einwohnerzahl auf 

ca. 25.000 angestiegen.  

 Horb ist mit öffentlichen Verkehrsmitteln gut erreichbar. Mit der Bahn ist sowohl Stuttgart 

als auch der Bodensee leicht und regelmäßig zu erreichen. Die 17 Teilorte der Stadt Horb 

sind in das öffentliche Busnetz eingebunden. Informationen dazu gibt es auf der Internet-

seite der Stadt Horb unter www.horb.de.  

 Horb und Umgebung bieten zahlreiche Freizeitmöglichkeiten an und haben ein reges 

Vereinsleben. Informieren Sie sich über Angebote und Aktivitäten wie traditionelle Ritter-

festspiele, das Panorama-Bad in Freudenstadt, Kajakfahrten und vieles mehr auf den In-

ternetseiten der Stadt Horb. 

 Am Campus Horb werden im Rahmen des Hochschulsports auch Sportangebote in der 

Hohenbergkaserne organisiert. Diese Angebote sind kostenlos. Information dazu finden Sie 

auf den Aushängen am Campus. 


